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Der Liedtext: 

Geprägt 
 

[Verse 1] 
Ich kam in diese Welt ohne Wahl, ohne 
Plan 
hab getragen, was ich selber nicht 
verstand 
War ich gewollt oder einfach nur da 
hab früh schon gesucht, wer mich wirklich 
sah 

Leise Stimmen, tiefe Spur'n in mir drin 
haben geschrieben, wer ich heute bin 
Ohne es zu merken, hat es angefangen 
mein Herz zu formen, mich einzufangen 

[Pre-Chorus] 
Und ich dachte, ich entscheide frei 
doch ich folgte nur dem Echo in mir dabei 

[Chorus] 
Geprägt von dem, was ich nie gewählt 
getragen von dem, was im Innern zählt 
Ich geh meinen Weg, doch versteh nicht 
klar 
warum ich immer wieder am selben Ort 
war 

Doch tief in mir klingt eine leise Spur 
die sagt: Da ist mehr, da ist mehr als nur 
das, was war, das, was mich hält 
da wartet ein neuer Weg für meine Welt 

[Verse 2] 
Ich hab gewählt, was richtig erschien 
doch meine Wege führten im Kreis dahin 
Ich wollte verändern, ich wollte mehr 
doch blieb ich am Ende derselbe wie 
vorher 

Gedanken und Schritte, alles in mir 
kommt aus Quellen verborgen tief hier 

Doch wer hat bestimmt, was in mir beginnt 
wer hat entschieden, wer ich wirklich bin 

[Pre-Chorus] 
Und ich spür, ich komm hier allein nicht 
raus 
dieser Kreislauf hört nicht einfach auf 

[Chorus] 
Geprägt von dem, was ich nie gewählt 
getragen von dem, was im Innern zählt 
Ich geh meinen Weg, doch versteh nicht 
klar 
warum ich immer wieder am selben Ort 
war 

Doch tief in mir klingt eine leise Spur 
die sagt: Da ist mehr, da ist mehr als nur 
das, was war, das, was mich hält 
da wartet ein neuer Weg für meine Welt 

[Bridge] 
Was, wenn ich nicht kämpfen muss 
was, wenn ich nicht stärker sein muss 
Was, wenn Veränderung schon bereitsteht 
und ein Schritt genügt, der einfach geht 

[Outro] 
Vielleicht ist die Antwort näher als gedacht 
kein Kampf, der mich wirklich frei macht 
sondern ein Ja, leise und klar 
zu dem, der schon immer bei mir war 

Ein neues Herz, ein neuer Blick 
ein neuer Anfang, Stück für Stück 
Geprägt war ich, doch ich bleib nicht hier 
denn vor mir liegt mehr – und es beginnt in 
mir 

 


